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Die Jahreslosung für 2023 finden wir
auf den ersten Seiten der Bibel. Hier
wird von komplizierten Familienver-
hältnissen berichtet – Menschen die
sich lieben und streiten, die lügen und
sich versöhnen, die glauben und ver-
zweifeln. Menschen, denen Gott begeg-
net, der mit ihnen Geschichte schreibt.
Abram (der später Abraham – „Vater
vieler Völker“ genannt
wird) und Sarai (die
später Sara – „Fürstin“
heißt), bekommen trotz
Gottes Zusagen keine
Kinder. Im hohen Alter
verlieren sie verständli-
cherweise die Geduld.
Sarai schickt ihre Skla-
vin Hagar zu Abram. Sie
soll „Leihmutter“ wer-
den, was damals durch-
aus üblich war. Als
Hagar schwanger wird,
lässt sie ihre Herrin
spüren, wer jetzt die
angesehenere Position
hat. Sara explodiert und
beschwert sich bei
ihrem Mann. Bevor sie
Maßnahmen gegen Ha-
gar ergreifen kann,
flieht diese in die Wüs-
te. Hier begegnet ihr Gott. In Gestalt ei-
nes Engels wendet er sich ihr
persönlich zu und fragt sie: „Wo
kommst du her und wo willst du hin?“
Obwohl er es weiß, fragt er nach. Er
nimmt Hagar in ihrem Kummer ernst.
Das sind wichtige Fragen auch an uns:
Wo kommen wir her? Wo wollen wir
hin? Wir sollten uns ihnen stellen,
nicht nur,wenn wir am Boden sind. Und
auch die Frage: „Wo will Gott mit uns
hin?“ Die schwangere Hagar schickt er
mit einer großen Zusage zurück in die
schwierige Familiensituation. Es ist die
einzige Chance, dass ihr Kind als legiti-
mer Sohn Abrams anerkannt wird.

„Ismael“ soll sie ihn nennen. Dieser
Name heißt „Gott hört“. Hagar ist die
erste Frau in der Bibel, die Gott durch
seinen Boten persönlich anspricht und
der er eine umfassende Segenszusage
macht. Ismael wird später der Stamm-
vater der arabischen Völker. Diese Fa-
milienchronik macht deutlich, wie eng
die Segensgeschichte Israels mit der

Geschichte derer ver-
bunden ist, die sich von
Ismael ableiten. Extrem
kompliziert und leid-
voll, bis heute. Darin
liegt eine kaum aufzu-
lösende Spannung und
bleibende Herausforde-
rung. Gott schreibt Ge-
schichte mit ganz
verschiedenen Men-
schen. Auch Sarai be-
kommt einen Sohn,
Isaak. Sein Name (über-
setzt) „Gott lacht“
macht auch etwas deut-
lich. Gott versteht Spaß
und er kann in die noch
so verfahrene, ausweg-
lose Situation Freude
bringen. Beide Frauen
erfahren das absolut
nicht selbstverständli-

che Glück, Mutter zu werden. Hagar
kommt zu der Erkenntnis: „Du bist ein
Gott, der mich sieht“. Diese Erfahrung
können auch wir machen, wenn wir uns
auf den lebendigen Gott einlassen. Er
sieht uns und kennt uns. Er weiß,wie es
uns geht und was wir wirklich brau-
chen. Er kann aus schwierigen, total
verfahrenen Situationen und aus kom-
plizierten Beziehungsgeflechten etwas
Gutes entstehen lassen.
Diese Erfahrung wünscht Ihnen und
euch
Ihr/euer Pfarrer Andreas Hermsdorf
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Du bist ein Gott, der mich sieht.
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Neue Mitarbeiterinnen
Wir begrüßen ganz herzlich in der Mit-
arbeiterschaft unserer Gemeinde:

Tina-Marie Kreschnak (l.)
und Kristina Krause (r.)

Kristina Krause arbeitet in der Gemein-
deverwaltung im Büro in Reichenbrand
und Tina-Marie Kreschnak in der Fried-
hofsverwaltung im Büro in Schönau.
Wir wünschen beiden Gottes Segen und
viel Kraft undWeisheit für ihren Dienst.
Wir freuen uns, dass somit diese wich-
tigen Arbeitsbereiche mit Fachkräften
gut besetzt sind und beide Standorte
erhalten bleiben.

Spende für Ev. Kindergarten am
Wiesenbach

Ein großer Spendenscheck wurde uns
im Dezember von Fritz Starke über-
reicht. Starke ist Mit-Geschäftsführer
der FMS Handels GmbH, zu der vier
Nahkauf-Filialen in der Region gehö-
ren. Das Geld hatten Kunden der Sieg-
marer Niederlassung während einer
Spendenaktion gesammelt. Über dieses
Engagement haben wir uns riesig ge-
freut. Von demGeld werden wir weitere
„Godly-Play-Materialien“ anschaffen.
Godly Play, ins Deutsche übersetzt
„Gott im Spiel“, orientiert sich an den
Prinzipien der Montessoripädagogik:
Schlichte Holzfiguren, Häuser und - in
diesem Falle – ein Holzboot, laden dazu
ein, die Geschichten der Bibel, im Sinne
des Wortes, zu begreifen: Im Bild prä-
sentiert sich der See Genezareth von
seiner schönsten Seite, nachdem Jesus
(im Boot stehend), den Wind gezähmt,
und den staunenden Jüngern ihr man-
gelndes Vertrauen vor Augen geführt
hat (Matthäus 8:23-26)

Für unser pädagogisches Team steht in
diesem Jahr die religiöse Bildung bei
uns im Kindergarten im Mittelpunkt.
Hierzu werden wir von Anne Ebers und
Agnes Bost – beide religionspädagogi-
sche Fachberaterinnen für den Ele-
mentarbereich, begleitet.
Susanne Neumann
Leiterin Ev. Kindergarten am Wiesen-
bach
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2023 kommt der Weltgebetstag aus Tai-
wan. Der Pazifikstaat liegt zwischen Ja-
pan und den Philippinen und ist
ungefähr so groß wie Baden-Württem-
berg. Dort leben 23 Millionen Men-
schen. Auf kleiner Fläche wechseln sich
schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen
und Sandstrände ab. Über 100 kleine
Korallen- und Vulkaninseln bieten ei-
ner reichen Flora und Fauna Lebens-
raum. Taiwan beherbergt eine
vielfältige kulturelle und sprachliche
Mischung. Etwa 2 Prozent der Bevölke-
rung gelten als Indigene und nur vier
bis fünf Prozent sind Christen. Obwohl
nur 180 km Taiwan vom chinesischen
Festland trennen, liegen Welten zwi-
schen dem demokratischen Inselstaat
und dem kommunistischen Regime in
China. Die Führung in Peking betrach-
tet Taiwan als abtrünnige Provinz und
will es „zurückholen“– notfalls mit mi-
litärischer Gewalt.
In diesen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Christinnen Gebete, Lieder
und Texte für den Weltgebetstag 2023
verfasst. In über 150 Ländern der Erde
feiern Menschen diesen Gottesdienst.
„Ich habe von eurem Glauben gehört“,
heißt es im Bibeltext in Epheser 1,15-
19. Wir wollen hören, wie die Taiwane-
rinnen von ihrem Glauben erzählen
und uns einladen lassen, daran zu glau-
ben, dass wir diese Welt zum Positiven
verändern können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen.
Denn: „Glaube bewegt“!

Am Freitag, den 3. März 2022,
19:30 Uhr feiern wir den Weltgebets-
tags-Gottesdienst gemeinsam für
Schönau, Stelzendorf und Reichen-
brand und laden dazu ganz herzlich in
das Gemeindehaus Schönau ein.
Wer den Gottesdienst auf Bibel TV ver-
folgen möchte (Freitag, 3. März,
19:00 Uhr / Samstag, 4. März 14:00 Uhr
/ Sonntag, 5. März 10:30 Uhr), kann da-
für vorher die Gebetsordnung erhalten,
um mitfeiern zu können. Interessierte
für dieses Angebotmelden sich bitte bis
zum 1. März in den Gemeindebüros.
Christiane Hermsdorf und Vorberei-
tungsteam
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Das Weihnachtsfest ist nun schon eini-
ge Tage vorbei.Viele haben sich mit der
Familie und Freunden getroffen, Ge-
schenke ausgetauscht und dabei vor al-
lem den Kindern und Enkeln viel
Freude bereitet. Auch durch die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ konn-
ten wir vielen Kindern, vor allem in den
osteuropäischen Ländern, eine kleine
Freude in Form eines liebevoll gepack-
ten Schuhkartons zukommen lassen.
Dafür wurden bereits Ende September
die ersten Flyer verteilt sowie Kinder-

gärten, Tagesmütter und Schulen gebe-
ten, unsere Aktion tatkräftig zu
unterstützen. Erstmals haben wir zu ei-
nigen Verkaufseinrichtungen Kontakt
aufgenommen und diese angefragt, un-
ser Anliegen ebenfalls in Form von
Sachspenden zu stärken. Gleichzeitig
wurden auch Nachbarn und Freunde
angesprochen, ein oder mehrere
Schuhkartons zu packen. Dies war wie-
der sehr erfolgreich: 410 Pakete konn-
ten rechtzeitig auf die Reise gehen und
1850 € wurden uns gespendet, um den
Transport abzusichern. Mit Sachspen-
den haben uns unter anderem der GLO-
BUS Chemnitz, der SIMMEL Markt in
Chemnitz-Siegmar, der REWE Markt
Renner sowie das EDEKA Center Raebi-
ger unterstützt. Aber auch eine Viel-
zahl von Einzelpersonen und kleinen
Geschäften haben in diesem Jahr zum
Erfolg unserer Aktion beigetragen, ob
mit gepackten Paketen oder Sach- und
Geldspenden.

So konnten beispielsweise mehr als 300
Tafeln Schokolade, Schokoladenweih-
nachtsmänner und andere Süßigkeiten,
Spielzeug und Schreibwaren, Kosmetik
und viele, viele Socken, die von Frau
Kolbe über das ganze Jahr hinweg ge-
strickt wurden, einzelnen Schuhkar-
tons beigefügt werden. Am
29. November sind die Pakete dann auf
die große Reise gegangen. Auch in die-
sem Jahr hoffen wir auf fleißige Helfer,
aber auch auf Verbesserungsvorschlä-
ge, damit die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ wieder ein voller Erfolg
wird.
Übrigens: Im Jahr 2022 wurden insge-
samt 291.554 Geschenkpakete aus dem
deutschsprachigen Raum versandt und
weltweit das 200-millionste Paket seit
1990 gepackt.
Familie Mühlhausen, Michael Kühn
und Robert Fritzsching
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Chemnitzer Friedenstag am 5. März

2023
Am 5. März 1945 wurde Chemnitz zum
wiederholten Mal durch anglo-ameri-
kanische Bomber angegriffen und
großflächig zerstört. Über 2.000 Men-
schen fanden am 5. und 6. März den
Tod, die Zahl der Todesopfer infolge
von Bombardierungen insgesamt lag
bei über 4.000 Menschen; über 80 Pro-
zent der Gebäude in der Innenstadt
wurden zerstört. Seit vielen Jahren
schon gedenkt die Stadt Chemnitz die-
ser Geschehnisse und das mit dem Ruf
zur Überwindung von Hass und Gewalt.
In diesem Jahr fällt der Chemnitzer
Friedenstag auf einen Sonntag. Ab
11:00 Uhr gibt es auf dem Chemnitzer
Neumarkt ein vielfältiges Programm,
das um 18.00 Uhr mit der Hauptkund-
gebung endet. Am Nachmittag finden
auch in der St. Jakobikirche mehrere
kurze Konzerte statt.
Um 20.00 Uhr beginnt der Friedensgot-
tesdienst in der St. Jakobikirche. Er
steht unter dem Thema "Aufrüsten -
Abrüsten - Umrüsten".

Die Predigt hält der Präsident des Ev.
Kirchentags 2023 in Nürnberg, Bundes-
innenminister a.D. Thomas de Maiziè-
re. Um 21:00 Uhr läuten alle Glocken
der Chemnitzer Kirchen zum Geden-
ken.
Das Programm des Chemnitzer Frie-
denstags finden Sie unter:
www.chemnitzer-friedenstag.de.
Glauben lernen - Glaubenskurs 2023
Ein Glaubenskurs für Erwachsene be-
ginnt am Mittwoch, den 19. April 2023
um 19:00 Uhr in der Theaterstraße 25.
Pfarrerin Dorothee Lücke (Jakobi-Kreuz
-Kirchgemeinde) und Pfarrer Stephan
Tischendorf (Evangelisches Forum)
freuen sich auf Begegnungen mit Men-
schen, die Interesse daran haben, sich
mit Themen des christlichen Glaubens
auseinanderzusetzen und dabei für sich
und ihr Leben etwas lernen wollen. Der
Kurs kann auch dazu dienen, sich auf
die Taufe vorzubereiten. Weitere Infor-
mationen dazu finden Sie auf:
www.evangelisches-forum.org
oder bei Stephan Tischendorf unter:
0172 5299814.
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Themenmonat
FrauenLebenDemokratie

Zum Internationalen Frauentag am
8. März eröffnet in der St. Jakobikirche
die Ausstellung „Frauen Leben Demo-
kratie“, welche von der Frauenarbeit
der EVLKS konzipiert wurde. Während
des Ausstellungszeitraums bis zum
4. April werden verschiedene Veran-
staltungen angeboten, u.a.:
11.03. Mutmomente-Wutmomente.

Das Frauenmahl in Chemnitz
29.03. Filmvorführung „Cato“

Metropol
24.03. Konzert der Gruppe „Niniwe“

Jugendkirche
04.04. Lesung Huschke Mau

„Entmenschlicht“ im
Veranstaltungssaal der
Stadtbibliothek Chemnitz

Nähere Informationen finden Sie unter
www.evangelisches-forum.org

Workshop „Gemeindeleben mit
demenzerkrankten Menschen“

Was ihr für einen meiner Brüder oder
eine meiner Schwestern getan habt –
und wenn sie noch so unbedeutend
sind –, das habt ihr für mich getan.
(Matthäus 25, 40)
In Zusammenarbeit mit der Landesin-
itiative für Demenz Sachsen e.V. lädt
das Evangelische Forum ein zu einem
Workshop, der sich an Menschen rich-
tet, die sich in Gemeinden engagieren,
in Kreisen aktiv sind oder Besuchs-
dienste vornehmen. Neben einer allge-
meinen Einführung in das Thema
Demenz, soll in einem zweiten Teil her-
ausgearbeitet werden, wie Menschen
mit einer Demenzerkrankung weiterhin
am Gemeindeleben teilhaben können
und welche Besonderheiten es in der
Kommunikation zu beachten gibt.
Datum: 18.03.2023
Zeit: 10:00 – 15:00 Uhr
Ort: N.N.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt.
Anmeldungen bitte an:
ev.forum@evlks.de oder 0371 4005612
(Anrufbeantworter ist außerhalb der
Bürozeiten geschalten).
Für Verpflegung wird gesorgt.
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Monatsspruch Februar
Sara aber sagte:

Gott ließ mich lachen.
Gen 21,6

Monatsspruch März
Was kann uns scheiden
von der Liebe Christi?

Röm 8,35

W�� ������ G��es���ns�
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05.02. Septuagesimä
Abendmahlsgottesdienst

09:30 Gemeindesaal Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der
VELKD

12.02. Sexagesimä
Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Predigtgottesdienst
09:30 Kirche Reichenbrand
Diakon i.R. Peter Seifert

Dankopfer: Eigene Gemeinde

19.02. Estomihi
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Diakon i.R. Peter Seifert

Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste:
Krankenhaus- und Klinik-,
Gehörlosenrlosen-,
Schwerhörigen-, Justizvollzugs-
und Polizeiseelsorge

26.02. Invocavit
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikant Werner Geßner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

05.03. Reminiszere
Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

12.03. Okuli
Predigtgottesdienst

09:30 Kapelle Stelzendorf
Prädikant Werner Geßner

Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Kongress- und Kirchentagsarbeit
in Sachsen - Erwachsenenbildung
- Tagungsarbeit

19.03. Lätare
halbfünf-Gottesdienst

16:30 Kirche Schönau
halbfünf-Team

Dankopfer: Lutherischer Weltdienst

26.03. Judika
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

02.04. Palmsonntag
Predigtgottesdienst
mit Vorstellung der Konfirmanden

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde
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halbfünf-Gottesdienste
19.03., 11.06., 12.11.2023, 16:30 Uhr

Kirche Schönau

Konfirmandenrüstzeit
02.-05.03.2023

Strobelmühle Pockau
Elternabend für Konfirmanden
der 8. Klasse

07.03.2023, 19:00 Uhr
Reichenbrand Johannesraum

Konfirmandenvorstellung
02.04.2023, 09:30 Uhr

Kirche Schönau
Kinderrüstzeit

12.-15.04.2023
Strobelmühle Pockau

Erstabendmahl für Konfirmanden
29.04.2023, 19:00 Uhr

Kirche Reichenbrand
Konfirmation

30.04.2023, 09:30 Uhr
Kirche Reichenbrand

Gemeinderüstzeit
18.-21.05.2023

Schmiedeberg

Jubelkonfirmation
04.06.2023, 09:30 Uhr

Kirche Reichenbrand
Gemeindefest

01.07.2023, ab 14:30 Uhr
Kirche Reichenbrand

Gottesdienst der
Schwesterkirchgemeinden

03.09.2023, 09:30 Uhr
Kirche Reichenbrand

Gemeindewanderung
17.09.2023

Erntedankfest
24.09.2023, 09:30 Uhr

Kirche Reichenbrand
01.10.2023, 09.30 Uhr

Kirche Schönau
01.10.2023, 14:00 Uhr

Kapelle Stelzendorf
Posaunengottesdienst

22.10.2023, 09:30 Uhr
Kirche Reichenbrand

Musikalischer Gottesdienst
17.12.2023, 16:30 Uhr

Kirche Schönau

T������ 2023

Save the date! Jetzt anmelden!

Kinderrüstzeit 2023
12. - 15. April 2023 (Osterwoche) CVJM-Strobelmühle Pockau

Gemeinderüstzeit 2023
18. - 21. Mai 2023 (Himmelfahrtswochenende) Schmiedeberg
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
27.02., 27.03. - 16:00 Uhr

Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
27.02., 06.03, 13.03., 20.03.,
27.03., - 16:00 Uhr

Schülertreff*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 1. und 2. Klasse
dienstags - 15:00 Uhr

McJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
dienstags - 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
für Kinder der 1. und 2. Klasse
mittwochs - 16:30 Uhr

Junge Gemeinde*
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs - 19:00 Uhr

McJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
03.02., 03.03., 17.03.,
31.03. - 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. und 8. Klasse
04.02., 01.04. - 09:00 Uhr
11.03. Teenie Tag Jugendkirche

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
06.02., 06.03., 13.03.,
20.03. - 16:00 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Kantorat
dienstags - 19:00 Uhr

kleine Kurrende*
Reichenbrand, Musikzimmer
1.- 3. Klasse
mittwochs - 15:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs - 19:30 Uhr

Vorkurrende (ab 5 J.) und kleine
Kurrende (ab 1. Klasse)*
Reichenbrand, Musikzimmer
donnerstags - 15:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Flötenkreis
Reichenbrand
freitags - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)
Interessierte Bläser- und
Flötenanfänger können sich
ebenfalls gern beim Kantor
melden.

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
freitags - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Fr

Mi
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Gesprächskreise

Siegmarer Kreis
Siegmar, Klingerstraße 26
13.02., 13.03. - 19:30 Uhr

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags - 19:00 Uhr

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
22.02., 29.03. - 10:00 Uhr

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
01.03. -14:30 Uhr

Ehe - und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
08.02., 22.02., 08.03., 15:00 Uhr

Frauentankstelle
Reichenbrand, Johannesraum
28.02. - 19:30 Uhr

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
02.02., 02.03. - 15:30 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
02.02., 16.02., 02.03., 16.03.,
30.03- 19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
16.02., 30.03. - 14:00 Uhr

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
24.02., 31.03. - 18:00 Uhr

Gebetskreise

Frauen-Missions-Gebetsbund
Schönau, Gemeindehaus
nach Absprache

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Johannesraum
07.02., 21.02., 07.03.,
21.03. - 19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
09.02., 23.02., 09.03.,
23.03. - 19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Johannesraum
freitags - 18:30 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
20.02., 20.03. - 10:00 Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
15.02., 15.03. - 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
Winterpause

Mo

Mi

Mi

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mo

Mi

Do

Do

Do

Fr

Mo

Mo
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Die Stadtmission Chemnitz sucht offene Ohren.
Das Team der TelefonSeelsorge in Chemnitz braucht dringend Verstärkung!

In jedem Leben gibt es schwierige
Situa�onen: Verlust, Krankheit, Trauer,
Einsamkeit, Ärger, Angst u.v.m. Dar-
über zu sprechen kann sehr erleich-
ternd sein – aber manchmal hat man
einfach niemanden, dem man sich
dann anvertrauen kann oder möchte.
Die Ehrenamtlichen der TelefonSeel-
sorge können hier das passende
Gegenüber bilden. Sie hören den
Sorgen der Anrufenden zu und
versuchen gemeinsam Wege aus der
Krise zu finden. Erreichbar ist die
TelefonSeelsorge unter den deutsch-
landweit gül�gen kostenfreien
Rufnummer: 0800-111-0-111 und
0800-111-0222.

Damit das Angebot des telefonischen
Zuhörens und Beratens weiterhin rund
um die Uhr bestehen kann, werden ab
sofort Ehrenamtliche für den nächsten
Ausbildungskurs, beginnend Ende Au-
gust 2023, gesucht. Die Ausbildung ist
für die Teilnehmenden kostenfrei sowie
über den Trägerverein Stadtmission
hinaus anerkannt.
Möchten Sie auch anderen Menschen
helfen und fühlen sich von der Aufgabe
angesprochen, dann freut sich Frau
Ciesielski, Leiterin der TelefonSeelsor-
ge, auf Ihren Anruf unter:
0371-4046434 oder auf Ihre E-Mail an:
ts@stadtmission-chemnitz.de.

Im Rahmen der Tä�gkeit bietet die Stadtmission Chemnitz folgende zusätzliche
Leistungen:

� eine kostenfreie, qualifizierte Ausbildung für den Dienst als
TelefonSeelsorger:in

� eine Aufwandsentschädigung
� hauptamtliche Mitarbeitende als feste Ansprechpartner:innen
� regelmäßige Weiterbildungen, Supervisionen, Fallbesprechungen
� zusätzliche Veranstaltungen
� bequeme Räumlichkeiten

Kontakt:
Ansprechperson: Iris Ciesielski, Leiterin
Telefon: 0371 – 4046434
E-Mail: ts@stadtmission-chemnitz.de
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

ZumEhejubiläumeingesegnetwurden:

Marianne und Egon Sauer zur Diamantenen Hochzeit (60 Ehejahre)

Aber der Herr ist treu.
Er wird euch Kraft geben

und vor dem Bösen beschützen
2. Thess 3,3

Wir haben Abschied genommen von:

Ingeborg Schönfuß, geb. Keller 95 Jahre
Gertraude Bartsch, geb. Berthold 80 Jahre
Friedrich Enk 83 Jahre
Helmut Müller 78 Jahre
Ilse Fritsche, geb. Pöschmann 85 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn,
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die
mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt ihren Wi-
derspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen.

zum 70.: Matthias Schilling
Annerose Schilling
Andreas Zergiebel

zum 75.: Gisela Bittner
Waltraut Kunth
Rosemarie Meinhold

zum 80.: Gernot Endtmann
Elfriede Molch
Dieter Thomeit
Maria Sebastian
Wolfgang Reuter

zum 85.: Helene Werner
Horst Otto
Sigrid Steding

Elfriede Kramer
Harald Kedzierski
Ellen Unger
Edda Kunz
Helga Gruner

zum 90.: Dieter Görne
zum 91.: Gerda Viertel

Irene Hainich
zum 92.: Marianne Rau
zum 93.: Gerhard Rau

Ingeborg Uhlig
Lisalotte Allihn
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Sorgen kann man teilen.
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Unsere Gemeindebüros
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Annette Heß Tel.: 0371 84 25 60
Kristina Krause Tel.: 0371 84 25 624
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43

Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Friedhöfe
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Theo Deutschmann
Tel.: 0371 85 17 61
theo.deutschmann@evlks.de

Friedhof Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Andreas Schirmer
Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer
Andreas Hermsdorf
Tel.: 0371 84 25 60

0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Regina Sprunk
Tel.: 0371 90 99 488

regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt
Tel.: 0371 27 26 03 38

michael.schmidt@evlks.de
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